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Ehrenkomitee: Paul Steindl 
Tourismusverband Kirchberg 
 
Dr. Hans-Jörg Mader 
Präsident ASVÖ 
 
Hannes Moser 
Sportreferent Marktgemeinde Kundl 

 

 

 

 
 



Vorwort LH Günther Platter  
 
Zum Geleit 
 
Von 26. bis 29. Jänner 2010 fahren engagierte Sportlerinnen und Sport-
ler um den Weltmeisterschaftstitel der Allgemeinen Klasse im Skibob. 
Wer die FIS-Riesentorlaufstrecke am Gaisberg kennt, weiß die Heraus-
forderung besonders zu würdigen – schließlich gilt sie im internationalen 
Vergleich als äußerst anspruchsvoll. 
 
Dem SBC Kundl ist es in Zusammenarbeit mit dem SK Kirchberg gelun-
gen, wieder ein erstklassiges Sportformat nach Kirchberg zu holen. Im 
Austragungsort vieler nationaler und internationaler Sportveranstaltungen findet sicherlich auch der 
Skibob-Zirkus beste Bedingungen vor. Die beteiligten Vereine können zugleich eine unverzichtba-
re Werbebotschaft über die Landesgrenzen hinaus transportieren: Tirol bietet mit der Skibob 
Weltmeisterschaft eine professionell durchgeführte Veranstaltung und wird dem Ruf als Sportland 
Nr. 1 auf spannende und vielseitige Weise gerecht. Die WM verbindet die Branchen Sport und 
Tourismus und wird darüber hinaus für nachhaltige wirtschaftliche Impulse sorgen. 
 
Allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die unter der Leitung von Obmann Klaus Springhetti vom 
SBC Kundl an der Abwicklung des Ereignisses beteiligt sind, gebührt mein aufrichtiger Dank. Ich 
hoffe, dass die Wettkämpfe zahlreiche Interessierte anziehen und wünsche den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern gute Läufe und vielleicht auch den einen oder anderen Streckenrekord. 
 
Ihr Günther Platter 
 
Landeshauptmann von Tirol 
 
 
 
 
Vorwort LHStv. Hannes Gschwentner 
  
Skibob ist top! 
 

Als Sportreferent des Landes Tirol freut es mich ganz besonders, dass der 
SBC Kundl die diesjährigen Skibob-Weltmeisterschaften der Allgemeinen 
Klasse in Kirchberg veranstaltet. Dieses sportliche Großereignis erhält zu-
sätzlich an Stellenwert, da auch der Lokalmatador aus Kirchberg, Daniel 
Depauli, um den WM-Titel kämpft.  
 
Die harte, steile Piste am Gaisberg verlangt von den WM-TeilnehmerInnen 
ihr ganzes Können und verspricht spannende Wettkämpfe für die Zuschaue-
rInnen, die vom Stadion aus fast den gesamten Streckenverlauf sehen kön-
nen.  
 
Mit unermüdlicher Nachwuchsarbeit und dem Ausrichten von spannenden 

Sportveranstaltungen gelingt es den Tiroler Skibobvereinen, eine beständige und begeisterte An-
hängerschaft um sich zu scharen. Gerade diese engagierte Nachwuchsförderung und ein attrakti-
ves Vereinsleben zeichnen die Erfolgsgeschichte des Skibobsports in Tirol aus. 
 
Ich bedanke mich ganz herzlich beim SBC Kundl für das Ausrichten der Skibob WM in Kirchberg 
und wünsche allen teilnehmenden SportlerInnen viel Erfolg sowie einen spannenden und unfall-
freien Verlauf. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen, 
LHStv Hannes Gschwentner 
Sportreferent des Landes Tirol 



Vorwort Bgm. Ewald Haller, Kirchberg 
 
Sehr geehrte Sportfreunde! 
 

 
Die Gemeinde Kirchberg fühlt sich sehr geehrt, dass die Schi-Bob Weltmeis-
terschaft 2010 der Allgemeinen Klasse vom 26. bis 29. Jänner 2010 in Kirch-
berg in Tirol ausgetragen wird. Kirchberg in Tirol ist und war bereits Austra-
gungsort für viele nationale und internationale Sportveranstaltungen, da un-
sere heimischen Sportvereine, in diesem Fall der Schiklub Kirchberg, Garant 
für einen reibungslosen und präzisen Ablauf derartiger Großevents sind. 
Der Sportberg Gaisberg, welcher praktisch den ganzer Winter lang Austra-
gungsort für verschiedene Schi- und andere Wintersportveranstaltungen ist, 
bietet auch für dieses „Winter—Highlight“ beste Bedingungen und eine sehr 
selektive Rennstrecke.  

 
Es darf daher für diese Veranstaltung ein unfallfreier und erfolgreicher Verlauf gewünscht werden, 
insbesondere den Akteuren, dem Ski-Bob-Club Kundl und dem Schiklub Kirchberg, die dafür maß-
geblich sind, dass diese Weltmeisterschaft in Kirchberg ausgetragen werden kann. 
 
 
Bgm. Ewald Haller 
 
 
 
 
 
 
 Vorwort Bgm. Werner Haaser, Kundl  
 
 
 
 
 
Als Bürgermeister der Marktgemeinde Kundl freut es mich, dass es dem  
Schibobverein Kundl gelungen ist, eine Weltmeisterschaft durchführen zu dürfen.  
Es ist nicht selbstverständlich, dass sich ein eher kleiner Verein um die Ausrichtung einer Groß-
veranstaltung bemüht. Die Abhaltung einer solchen Veranstaltung ist unweigerlich mit hohen Kos-
ten verbunden, deshalb gilt allen Sponsoren ein Dank für die finanzielle Unterstützung. Ein beson-
derer Dank gilt dem Schibobverein, ganz 
besonders aber dem Obmann Springhetti Klaus für seinen persönlichen und  
intensiven Einsatz zur Durchführung der Weltmeisterschaft. Als Austragungsort hat man mit Kirch-
berg einen erfahrenen und kompetenten Partner gewinnen können und somit dürfte der Durchfüh-
rung nichts mehr im Wege stehen.  
Zuletzt darf ich dem Veranstalter und allen Sportlerinnen und Sportlern eine erfolgreiche, faire und 
vor allem unfallfreie Weltmeisterschaft wünschen. 
 
 
Bgm. Werner Haaser 
 
 
 
 
 
 
 



 
Vorwort Paul Steindl, Obmann TVB Kirchberg 
 

Herzlich Willkommen in Kirchberg in Tirol ! 
 
Als Obmann des Ortsausschusses Kirchberg ist es für mich eine große Eh-
re, alle Teilnehmer der Skibob Weltmeisterschaft begrüßen zu dürfen. Un-
ser Ort im Herzen der einzigartigen Bergwelt der Kitzbüheler Alpen ist sehr 
stolz, Austragungsort dieser Veranstaltung zu sein. Bereits in den letzen 
zwei Jahren fanden spannende Skibob Weltcupbewerbe auf der Rennstre-
cke am Gaisberg statt. Der Sportberg Gaisberg ist einer der selektivsten 
Hänge weltweit, der spannende Sportbewerbe garantiert. Darüber hinaus 
erwartet Sie in Kirchberg ein unterhaltsames Rahmenprogramm im Zuge 
der Weltmeisterschaft. 
 

Allen Teilnehmern wünsche ich viel Erfolg und eine unvergessliche Weltmeisterschaft in Kirchberg. 
 
 
 
Vorwort Gerhard Hauer, FISB-Präsident 
 
Liebe Skibob Freunde, 
  
1967: Für den Skibobsport ein wichtiges Jahr. Die erste Skibob-WM wur-
de in Bad Hofgastein veranstaltet. Dies 6 Jahre nach Gründung der FISB 
und 4 Jahre nach Gründung des Österreichischen Skibob Verbandes. 
  
Von diesem Zeitpunkt an wurden in regelmäßigen Abständen abwech-
selnd Europa- und Weltmeisterschaften im Skibob veranstaltet. Seit 1988 
kommen nur mehr Weltmeisterschaften zur Durchführung.  
  
Nach Polen im letzten Jahr ist heuer wieder Österreich Gastgeber für alle 
Aktiven und Funktionäre des internationalen Skibobsports. Ich möchte 
hier als Präsident der FISB besonders Klaus Springhetti mit seinem Team vom Skibobclub Kundl 
herzlich für die Übernahme und Durchführung dieser Weltmeisterschaft in Kirchberg danken. Die 
umfangreiche Vorbereitung gemeinsam mit dem Skiclub Kirchberg, der Gemeinde und dem Tou-
rismusverband wird sicherlich durch eine tolle Veranstaltung belohnt werden.  
  
Wir alle, die dem Skibobsport national und international verbunden sind, freuen uns auf schöne, 
sportlich erfolgreiche und organisatorisch gut ablaufende Weltmeisterschaften.  
  
Im Vordergrund stand immer die Gemeinschaft und die damit verbundene Zusammengehörigkeit 
um das Wirken für unseren schönen Skibobsport. 
  
Möge diese Weltmeisterschaft ein weiterer Meilenstein dafür sein! 
  
Herzlichst Euer 
  
Gerhard Hauer  
(Präsident der FISB) 
  
 
 
 
 
 
 



 
Vorwort Alois Fischbauer, ÖSBV-Präsident 
 

 
 
Kirchberg in Tirol wird anlässlich der Skibob Weltmeisterschaft 2010 Drehscheibe 
des internationalen Skibobsportes sein. Wieder einmal wird Kirchberg, welches 
schon Austragungsort von drei Weltcuprennen war, im Blickpunkt der Sportöffent-
lichkeit stehen.  
 

Als sportbegeisterter Funktionär und Präsident des Österreichischen Skibobverbandes heiße ich 
alle TeilnehmerInnen, deren Betreuer, sowie alle Freunde unserer schönen Sportart bei dieser 
Weltmeisterschaft herzlich willkommen. Weltmeisterschaften tragen sehr zur Länderverständigung 
unserer Sportart bei und sollen Brücken zwischen den Menschen bauen. Diese Begegnungen sind 
sehr wichtig, denn sie ermöglichen so den Dialog und die Zusammenarbeit von Sportlern und 
Funktionären. Sportliche Wettkämpfe sind stets eine Herausforderung, sowohl für den Veranstal-
ter, als auch für die Sportler und Funktionäre. 
 
Den Organisatoren möchte ich auf diesem Wege recht herzlich für die geleistete Arbeit danken; 
der Veranstaltung wünsche ich sportliche und faire Wettkämpfe und den SportlerInnen unfallfreie 
Rennen. Mögen alle ihre gesteckten Ziele erreichen. 
 
Alois Fischbauer 
Präsident des Österreichischen Skibob Verbandes 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



ORGANISATIONSKOMITEE 
 

 
Gesamtleiter: 
 

Klaus Springhetti Obmann SBC Kundl 

Organisationsleiter: 
 

Alois Engl Obmann SK Kirchberg 

Organisationsleiter Stv.: 
 

Rudi Lapper Obmann Stv.  SK Kirchberg 

Finanzen: 
 

Pederiva Johannes
Hannelore Luschan

SBC Kundl 
ÖSBV 
 

Presse – Rundfunk: 
 

Christoph Stöckl Tourismusverband Kirchberg 

 
 
 

RENNKOMITEE 
 

 
TD FISB:. 
 
 

Hannelore Luschan 
 
Petr Tojnar 

FISB-Kampfrichterref. - AUT 
 
FISB-KR - CZE  
 

Rennleiter: Ulli Aufschnaiter ÖSV-KR SK Kirchberg 
 

Rennsekretärin: 
 

Michaela Riegler 
Gabi Eberl 

FISB-KR - AUT 
Tourismusverband Kirchberg 
 

Chef d. Berechnung: Petra Mitschke FISB-KR - GER 
 

Streckenchef: 
 

Hans Aufschnaiter ÖSV-KR SK Kirchberg 

Kurssetzer: 
 

Jacek Stalmach 
Rolf Ries 
Petra Gamper 
Pavel Hlavac 

FISB Sportdirektor - AUT 
FISB-KR - SUI 
Bundestrainerin - AUT 
Bundestrainer - CZE 
 

Chef d. Torrichter: 
 

Renate Daxer ÖSV-KR SK Kirchberg 

Chef d. Zeitmessung: Alois Angerer ÖSV-KR SK Kirchberg 
   
Chef für Material: Wolfgang Friedl SK Kirchberg 
  

 
ACHTUNG STURZHELM ist  bei allen Bewerben PFLICHT! 



TEILNAHMEBEDINGUNGEN 
 

Art der Bewerbe: Super-Giant, Riesenslalom, Slalom 
 

Wertung: Einzelwertung und Kombination 
 

Berechnung: FISB- Noten (EDV 570) 
 

Teilnahmeberechtigt: Rennfahrer, die durch einen der FISB angeschlos-
senen Staatsverband/Club genannt werden 
 

Klasseneinteilung: Damen (D) 
Herren (H) 
Jugend männlich (JM) 
 

Gruppeneinteilung: FISB-Wertungspunkte Saison 2009/2010  
lt. Beschluss der Nationen 
 

Startfolge: Damen – Herren – Jugend männlich 
 

Preise: Medaillen und Pokale  
 

Durchführungsbestimmungen: laut IWO und dieser Ausschreibung 
 

Zeitmessung: ALGE  STOP STAR TDC 8001 
ALGE STOP STAR TDC 8000 
Hilfszeit ALGE                  4000 
 

Nennung an: Petra Mitschke 
Konrad-Celtisstrasse 6 b, D-81369 München 
Fax: +49(0)89 760 9439 

 +49(0)89 760 7931 oder +49 173 671 6677 
email: p. mitschke@web.de 
 

Nennungsschluss: 
Absagetermin: 

18. Jänner 2010 
22. Jänner 2010 

Quartiermeldungen: 
 
 
 
 
 
Wettlaufamt: 

Tourismusverband Kirchberg 
Hauptstraße 8  -  A-6365 Kirchberg /Tirol 

 +43 (0) 5357 2000, Fax: +43 (0) 5357 2000 190
kirchberg@kitzbuehel-alpen.com 
Ansprechpartnerin: Gabi Eberl 
 
Mehrzweckhalle Kirchberg 

Rennfahrer-Unfallversicherung: siehe § 23 IWO 
Haftpflichtversicherung: 
Protestgebühr: 

siehe § 24 IWO 
€ 100,-- 

 
Haftungsklausel:  Der Veranstalter und die durchführenden Vereine, 

sowie die mit der Durchführung beauftragten Funk-
tionäre und Kampfrichter lehnen jede Haftung für 
Unfälle der Rennfahrer und für daraus entstehende 
Folgen ab. 

 



 
 

ZEITEINTEILUNG 
 
Montag, 25. Jänner 2010 
 
 Anreise und Training 
  
  
Dienstag, 26. Jänner 2010 
 
 Freies Training 
15.00 Uhr 1. Mannschaftsführerbesprechung und Auslosung Super-Giant 
16.30 Uhr Guggamusig am Dorfplatz 
17.30 Uhr Einmarsch der Nationen und offizielle WM Eröffnung am Dorfplatz 
  
  
Mittwoch, 27. Jänner 2010 
 
9.30 – 10.30 Uhr Kursbesichtigung Super-Giant 
11.00 Uhr Start Super-Giant 
anschließend Siegerehrung im Zielraum 
19.00 Uhr 2. Mannschaftsführerbesprechung und Auslosung Riesenslalom 
  
  
Donnerstag,  28. Jänner 2010 
 
8.30 – 9.30 Uhr  Kursbesichtigung Riesenslalom 1. Durchgang 
10.00 Uhr Start Riesenslalom 1. Durchgang 
11.30-12.15 Uhr Kursbesichtigung Riesenslalom 2. Durchgang 
12.30 Uhr Start Riesenslalom 2. Durchgang 
anschließend 
19.00 Uhr 

Siegerehrung im Zielraum 
3. Mannschaftsführerbesprechung 
 

Freitag, 29. Jänner 2010 
 
8.30 – 9.30 Uhr Kursbesichtigung Slalom 1, Durchgang 
10.00 Uhr Start Slalom 1. Durchgang 
11.30 – 12.15 Uhr Kursbesichtigung Slalom 2. Durchgang 
12.30 Uhr Start Slalom 2. Durchgang 
anschließend 
19.00 Uhr 

Siegerehrung Slalom im Zielraum 
WM Abschlussfeier mit Siegerehrung Kombination 
im Veranstaltungssaal Kirchberg 

 
Samstag, 30. Jänner 2010    E r s a t z t a g 
 
 
Preise: 
  
Liftkarten: Tageskarte Euro 11,50 (Karten sind Mannschaftsweise bei der Liftkasse abzuholen)
 
 
 
 
 



 
STRECKENBESCHREIBUNG 

 
Rennstrecke: „Gaisberg“ 

 
FIS-Homologierungs-Nr. 5936/446/00 und 5937/44700  

 
 

Super-Giant Start Bergstation Gaisberg 1.245 m
 Ziel Talstation Gaisberg 870 m
 Höhenunterschied  375 m
   
Riesenslalom Start Plattl-Hof 1.100 m
 Ziel Talstation Gaisberg 870 m
 Höhenunterschied  230 m
  
Slalom Start Steilhang Mitte 1.030 m
 Ziel Talstation Gaisberg 870 m
 Höhenunterschied 160 m
 
Streckenlänge Super-Giant ca. 1.490 m
Streckenlänge Riesenslalom ca. 1.100 m
Streckenlänge Slalom ca. 550 m
   
   

 
 
Der Veranstalter und die mit der Durchführung beauftragten Organisatoren behalten sich eventuel-
le Änderungen vor, deren Bekanntgabe dann bei der jeweiligen Mannschaftsführerbesprechung 
erfolgt. 
 
 
 
 
 

Absage/Informationen: Petra Mitschke 
  +49(0)89 7607931 oder  

     +49 173 671 6677 
email: p. mitschke@web.de 
 

 
 

 
 

Wir sind zu finden unter 
www.skibob-kundl.at 

 

 
 

  


